BVV Mitte von Berlin / Linksfraktion
Große Anfrage

Kinderärztliche Versorgung in Mitte

1. Wie bewertet das Bezirksamt die Einschätzung des Senats, dass der Bezirk Mitte in der kinderärztlichen Versorgung mit 146% überausgestattet sei und gilt diese Einschätzung nach Meinung des Bezirksamtes für alle Bezirksregionen gleichermaßen bzw. wo sieht das Bezirksamt Versorgungsdefizite?
2. Wie bewertet das Bezirksamt Bemühungen auf Landesebene, die Versorgung mit niedergelassenen Ärzten mit dem Ziel einer gleichmäßigeren Verteilung besser zu steuern und welche Folgen wird dies für die kinderärztliche Versorgung in unserem Bezirk haben auch angesichts der Tatsache, dass bei der Versorgung mit Kinderärzten die Sozialstruktur der Bezirke berücksichtigt werden soll? 

3. Welchen Handlungsbedarf sieht das Bezirksamt, um die kinderärztliche Versorgung in Mitte auch angesichts der sozialen Lage der Familien und in Übereinstimmung mit den besonderen Anforderungen einer multikulturellen Einwohnerschaft kurz-, mittel- und langfristig zu sichern und welche Maßnahmen sind nach Ansicht des Bezirksamtes dafür notwendig?    
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